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Wer wirklich regiert … –
und was eine griechisch-orthodoxe Ikone damit zu tun hat

Eine Ansage! Jesus Christus ist von Gott dem Vater alle Gewalt gegeben. Nicht 
die Möchtegern-Regenten unserer Zeit haben am Ende das Sagen, sondern 
der auferstandene und zur Rechten Gottes erhöhte Sohn Gottes.

In den roten Rundmedaillons in den oberen 
Ecken stehen die Abkürzungen ΙϹ für Jesus und 
ΧϹ für Christus, darunter:  Ὁ ΠΑΝΤΟΚΡΑΤΩΡ 

[ho Pantokratōr], „der Allherrscher“, 
„der Allmächtige“ (Offenbarung 1,8).

Der Schweizer Theologe Karl Barth sagte in der Nacht vor seinem Tod zu 
seinem Freund Eduard Thurneysen am Telefon: „Ja, die Welt ist dunkel. … 
Nur ja die Ohren nicht hängen lassen! Nie! Denn es wird regiert, nicht nur in 
Moskau oder in Washington oder in Peking, sondern … hier auf Erden, aber 
ganz von oben, vom Himmel her! Gott sitzt im Regimente! Darum fürchte 
ich mich nicht. Bleiben wir doch zuversichtlich auch in den dunkelsten Au-
genblicken!“

1968 war das. Lange her. Aber aktuell wie nie.

Denn viele Machthaber dieser Welt gebärden sich immer selbstherrlicher 
und rücksichtsloser. Sie haben scheinbar alles in der Hand, können bestim-
men über Leben und Tod, über Krieg und Frieden, über Wohl und Wehe. Sie 
fördern die, die sich ihnen bedingungslos ergeben, und verhaften, foltern 
und ermorden die, die sich ihnen in den Weg stellen. Sie verschieben Gren-
zen nach ihrem eigenen egozentrischen Vorstellungen. Sie unterjochen 
Völker und Länder und löschen sie vielleicht sogar aus. Menschliche Macht-
haber, die weder Tod noch Teufel fürchten. Und schon gar keinen Gott. Wer 
niemanden neben sich duldet, duldet erst recht niemanden über sich.

Ja, viele der heutigen Staatenlenker halten sich für „groß“, ja für „allmäch-
tig“. Ja, und sie mögen wohl eine Zeit lang Angst und Schrecken verbreiten. 
Aber am Ende sind sie auch nur Menschen, auch sie sind nichts weiter als 
ein „Dunst“, „der eine kleine Zeit bleibt und dann verschwindet“ (Jakobus 
4,14).

Wer wirklich regiert und immer bleibt, das ist der allmächtige Gott. 

Um den Kopf Jesu Christi sehen wir einen Kreuznimbus. So nennt man die 
besondere Form eines Heiligenscheins, die den drei göttlichen Personen Vater, 

Wer wirklich regiert … –
und was eine griechisch-orthodoxe Ikone damit zu tun hat

Liebe Leserin, lieber Leser!

Seit Februar können die Wassermungenauer Gemeindeglieder ihre Pfarrkir-
che St. Andreas nicht mehr für ihre Gottesdienste nutzen. Seitdem finden 
die meisten Gottesdienste im Saal des Gemeindeheims statt.

Wir sind froh und dankbar, dass wir diese Möglichkeit haben, in einem hellen 
Raum zu sein, dessen Platz meistens auch ausreicht. Das große Kruzifix an 
der vorderen Wand und das dezente Stuckkreuz an der Decke lassen diesen 
Raum als für Gottesdienste besonders geeignet erscheinen.

Die St. Andreaskapelle im Dachgeschoss kam nicht in Frage, weil dort 
weniger Platz ist und außerdem der enge, steile Treppenaufgang für solche, 
die nicht (mehr) so gut zu Fuß sind, aber auch für einen Kinderwagen oder 
Rollator ein unüberwindliches Hindernis darstellt. 

So bot es sich an, die St. Andreaskapelle quasi „einen Stock tiefer zu legen“ 
– einfach den Altar der St. Andreaskapelle im Gemeindesaal zu platzieren 
mitsamt dem Bild, das auf diesem Altar steht, und ebenso das Lesepult. Mit 
der Truhenorgel aus der Pfarrkirche hatten wir auch schnell eine hervor-
ragende Möglichkeit zur Orgelbegleitung im Gemeindesaal gefunden. So 
haben wir nun einen schönen Gemeindesaal, der für das Feiern von Gottes-
diensten gut geeignet ist – und mehr ist als nur eine Notlösung.

Beim Feiern der Gottesdienste im Gemeindesaal haben die Gottesdienst-teil-
nehmer die griechisch-orthodoxe Christus-Pantokrator-Ikone vor Augen, 
die auf dem Titelbild des Gemeindebriefes zu sehen ist.

Zentral sehen wir Jesus Christus, der uns anblickt 
und seine rechte Hand zum Segen erhebt (die 
besondere Haltung der Finger symbolisiert den 
Namen Jesus Christus). Jesus Christus hält in der 
linken Hand ein Buch, das nur teilweise geöffnet 
ist. Erkennbar ist aber das Evangelium, auf dem 
hier der Anfang des Missionsbefehls zu lesen und 
damit die Stimme des auferstandenen Herrn Je-
sus Christus zu „hören“ ist: „Mir ist gegeben alle 
Gewalt im Himmel und auf Erden …“  
(Matthäus 28, 18).
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Einladung zur krichlichen Trauung

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei

Sohn und Heiligem Geist vorbehalten ist und in den ein griechisches Kreuz einge-
zeichnet ist. Hier stehen im Kreuznimbus noch die Buchstaben ὁ ωN [ho ōn]  
= „der Seiende“ oder „der, der ist“. So stellt sich Gott mit seinem Namen dem 
Mose im brennenden Dornbusch vor, bevor er ihm den Auftrag erteilt, sein 
Volk Israel aus der Sklaverei in Ägypten zu befreien (2. Mose 3,14). Indem Jesus 
Christus sich diesen Namen Gottes zu eigen macht, macht sich Jesus der Sohn 
ganz eins mit Gott dem Vater – im Sinne von: „Ich und der Vater sind eins“ 
(Johannes 10,30).

Links und rechts vom Kopf Jesu 
Christi ist je ein Engel zu sehen mit 

einer Schriftrolle. Beim Text der 
Schriftrollen handelt es sich um 

einen liturgischen Lobgesang. Vom 
Betrachter aus links beginnt der 
Text mit den Worten „Alles, was 

Atem hat, und die ganze Schöpfung 
preisen dich, Herr …“ (nach Psalm 
150,6) und wird auf dem Spruch-

band des Engels zur Rechten fortge-
führt: „… weil du durch das Kreuz 

dem Tod die Macht genommen 
hast“ (nach 2. Timotheus 1,10).

Das feiern wir wieder an Ostern.

Dass Jesus Christus nicht im Grab verwest ist, sondern auferstanden ist von den 
Toten und ewig lebt. Dass durch seinen Tod am Kreuz dem Tod ein für alle Mal 
die Macht genommen ist.

Und das heißt eben auch: Dass jeder, der an Jesus Christus glaubt, ihm vertraut, 
leben wird, auch wenn er (wenn seine Zeit hier in dieser Welt abgelaufen ist) 
sterben muss. Dass aber auch jeder, der in diesem Glauben an den Auferstande-
nen lebt, ewig leben wird. (Johannes 11,25.26).

Wenn das kein Grund zum Feiern ist!? 
Darum: Frohe Ostern!

Ihr Pfarrer Thomas Lorenz

Wer wirklich regiert … –
und was eine griechisch-orthodoxe Ikone damit zu tun hat

HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg

zum Traugottesdienst
von

PPffaarrrreerr  TToobbiiaass  BBrreennddeell & BBaarrbbaarraa  MMaarriiaa  RRoohhmmaannnn,

beide wohnhaft in Turin, Italien,

aamm  FFrreeiittaagg,,  ddeenn  11..  AAuugguusstt  22002255,,  uumm  1133  UUhhrr

in der kath. Stadtpfarrkirche St. Jakobus in Abenberg.

Im Anschluss an den Traugottesdienst findet ein Empfang für alle
Gottesdienstbesucher am Gemeindeheim in Wassermungenau statt.

Leider wird die St. Andreaskirche Wassermungenau am 1. August noch gesperrt sein, in
der die Trauung ursprünglich vorgesehen war. Freundlicherweise stellt Stadtpfarrer
Stefan Brand die St. Jakobuskirche zur Verfügung.

Tobias Brendel war Pfarrer der Kirchengemeinde Dürrenmungenau von 2009 bis 2022.
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15. Juni Windsbach

27. Juli Wassermungenau

„Heute einmal anders Gottesdienst“  
Erwachsenen-Geschichtentelefon GEMEINDEABEND

PAPUA-NEUGUINEA
AM DIENSTAG, 29. APRIL 2025, UM 19.30 UHR

GEMEINDEHEIM IN WASSERMUNGENAU

Herzliche Einladung zum Gemeindeabend im Gemeindeheim in  
91183 Wassermungenau, Ansbacher Str. 2!

Die Teilnehmer unserer Partnerschaftsreise in das Partnerdekanat Lauluc 
in Papua-Neuguinea (Dekan Klaus Schlicker, Pfrin. i. R. Ulrike Hansen, 

Heinz Endner, Conny Lorenz) werden an diesem Abend von ihren 
Eindrücken erzählen, viele Fotos und Mitbringsel zeigen und Fragen 

beantworten.

Lassen Sie sich mitnehmen auf die Reise ans andere Ende der Welt!
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Gottesdienste in der Region

Einladung
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100 Jahre Glockenstiftungsverein Einigkeit e.V. 
Obersteinbach

1925 - 2025

 100 Jahre
Glockenstiftungsverein 

Einigkeit e.V. 
Obersteinbach

Einladung

Festprogramm:

Sonntag 13. Juli 2025

9:30 Uhr  
Festgottesdienst für die gesamte Kirchengemeinde im Garten  

der Kapelle mit Posaunenchor und MGV Wassermungenau.

• Gleichzeitig Kindergottesdienst in der Kapelle

• Ehrungen Posaunenchor Dürrenmungenau

• Grußworte

Ab 11:15 Uhr  
Mittagessen im Festzelt am Gemeindehaus 

musikalische Begleitung Andy Ortner

Ab 14:00 Uhr  
Gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen

Für die Kinder haben wir ein Quiz vorbereitet

PS: Bei schlechten Wetter findet der Gottesdienst im Zelt am Gemeindehaus statt.

Auf dem Weg zur 
Kirchenvorstandwahl 2024
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April 2025

Do.,17.4.2025 
Gründonnerstag

Ue 19.30 Uhr Feierlicher Abendgottesdienst  
zur Einsetzung des hl. Altarsakraments mit 
Beichte und Hl. Abendmahl, Kirchenmusik

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau
Fr., 18.4.2025 
Tag der Kreuzi-
gung des Herrn: 
Karfreitag

Wa 9.45 Uhr Passionsgottesdienst  
mit Karfreitagspredigt

Ue 14.30 Uhr Karvesper, Andacht zur Sterbestunde 
des Herrn mit Beichte, Hl. Abendmahl 
und Kirchenmusik

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau 
OSTERN: HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 

- höchstes und ältestes Fest der Christenheit -
So., 20.4.2025 
Ostersonntag

Wa 5.00 Uhr Feier der hl. Osternacht  
mit Taufgedächtnis, Hl. Abendmahl

Wa 9.45 Uhr Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl 
und Kirchenmusik - Kindergottesdienst, 
anschl. Auferstehungsfeier auf dem 
Friedhof

Kollekte des Tages: Kirchenpartnerschaft zwischen Bayern und Ungarn
Mo., 21.4.2025 
Ostermontag

Ue 9.45 Uhr Festgottesdienst  
mit Beichte und Hl. Abendmahl

Wh 14.00 Uhr Emmausgang von der St. Marienkapelle 
in Winkelhaid zur St. Michaelskapelle bei 
Bremenhof/Käshof

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau
Fr., 25.4.2025 Ue 18.00 Uhr Beichtgottesdienst zur Vorbereitung auf 

die Konfirmation
So., 27.4.2025 
1. Sonntag nach 
Ostern: Weißer 
Sonntag 
Quasimodogeniti

Wb 9.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation und 
Hl. Abendmahl und Kirchenmusik in der 
St. Margareta in Windsbach

Ue 17.00 Uhr Dankandacht zur Konfirmation

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau

Gottesdienste
Mai 2025

So., 4.5.2025 
2. Sonntag nach 
Ostern: Hirten-
sonntag 
Miserikordias 
Domini

Wa 9.45 Uhr Landjugend-Gottesdienst  
unter freiem Himmel  
- Kindergottesdienst

Kollekte des Tages: Übersetzung und Weitergabe der Bibel
So., 11.5.2025 
3. Sonntag nach 
Ostern: 
Jubilate

Wa 9.45 Uhr Hauptgottesdienst

Kollekte des Tages: Evangelische Jugendarbeit in Bayern
Fr., 16.5.2025 Wa 14.00 Uhr Wochengottesdienst  

mit Beichte und Hl. Abendmahl
So., 18.5.2025 
4. Sonntag nach 
Ostern: Kantate

Ue 9.45 Uhr Hauptgottesdienst  
mit Beichte und Hl. Abendmahl

Wa 9.45 Uhr Kindergottesdienst
Kollekte des Tages: Kirchenmusik in Bayern

Mi., 21.5.2025 Ue 19.30 Uhr Erntebittgottesdienst am Sühnekreuz  
am Hergersbacher Weg

Do.,22.5.2025 Wh 19.30 Uhr Erntebittgottesdienst  
an der St. Marienkapelle

So., 25.5.2025 
5. Sonntag nach 
Ostern: Rogate

Wa 9.45 Uhr Hauptgottesdienst
Wa 17.00 Uhr Familienandacht  

an der Andachtssäule im Reuth
Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau

Mo., 26.5.2025 Bh 19.30 Uhr Erntebittgottesdienst an der  
St. Michaelskapelle Bremenhof/Käshof

Di., 27.5.2025 Be 19.30 Uhr Erntebittgottesdienst am Beerbacher 
Dorfkreuz

Mi., 28.5.2025 He 19.30 Uhr Erntebittgottesdienst  
an der St. Ottokapelle bei Hergersbach

14 15
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Mai bis Juni 2025

Do.,29.5.2025 
Christi  
Himmelfahrt

Dü 10.00 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst für die  
gesamte Pfarrei mit Posaunenchor

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau
Fr., 30.5.2025 Wa 19.30 Uhr Erntebittgottesdienst  

an der Andachtssäule im Reuth

So., 1.6.2025 
6. Sonntag nach 
Ostern: Exaudi

Wa 9.45 Uhr Hauptgottesdienst

Kollekte des Tages: Diasporawerke
PFINGSTEN - HOCHFEST DER AUSGIESSUNG DES HEILIGEN GEISTES – 

Geburtstag der Kirche als Gemeinschaft der Heiligen
So., 8.6.2025 
Pfingstsonntag

Wa 9.45 Uhr Festlicher Partnerschaftsgottesdienst  
mit Beichte und Hl. Abendmahl unter 
freiem Himmel - mit Bischof Jack Urame 
aus Papua-Neuguinea -  
Kindergottesdienst

Kollekte des Tages: Partnerschaft mit dem Dekanat Lauluc in Papua-Neuginea
Mo., 9.6.2025 
Pfingstmontag

Ue 9.45 Uhr Festgottesdienst mit Beichte und 
Hl. Abendmahl

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau
So., 15.6.2025 
Tag der Heiligen 
Dreieinigkeit 
Trinitatis

Wa 9.45 Uhr Hauptgottesdienst

Kollekte des Tages: Diakonie Bayern
So., 22.6.2025 
1. Sonntag nach 
Trinitatis

He 9.45 Uhr Kirchweihfest der St. Ottokapelle  
- Festgottesdienst für die gesamte Pfarrei

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau
Di., 24.6.2025 
Tag der Geburt 
Johannes des 
Täufers

Wa 19.30 Uhr Johannisandacht auf dem Friedhof

Gottesdienste
Juni bis August 2025

So., 29.6.2025 
2. Sonntag nach 
Trinitatis

Wa 9.45 Uhr Hauptgottesdienst - Kindergottesdienst

Kollekte des Tages: Lutherischer Weltbund
So., 6.7.2025 
3. Sonntag nach 
Trinitatis

Be 9.45 Uhr Hauptgottesdienst unter freiem Himmel 
am Beerbacher Dorfkreuz - Kindergottes-
dienst

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau
So., 13.7.2025 
4. Sonntag nach 
Trinitatis

Os 9.30 Uhr 100 Jahre Kriegergedächtniskapelle 
Obersteinbach -  
Festgottesdienst für die gesamte Pfarrei, 
Posaunenchor - Kindergottesdienst

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau
So., 20.7.2025 
5. Sonntag nach 
Trinitatis

Ue 9.45 Uhr Hauptgottesdienst  
mit Beichte und Hl. Abendmahl

Kollekte des Tages: Aktion 1+1 – mit Arbeitslosen teilen
Fr., 25.7.2025 Wa 14.00 Uhr Wochengottesdienst mit Beichte und 

Hl. Abendmahl
So., 27.7.2025 
6. Sonntag nach 
Trinitatis

Ue 9.45 Uhr Hauptgottesdienst
Wa 18.00 Uhr Heute einmal anders Gottesdienst

Kollekte des Tages: Kirche in Mecklenburg
So., 3.8.2025 
7. Sonntag nach 
Trinitatis

Bd 10.00 Uhr Einladung zum Kirchweihfestgottes-
dienst nach Bertholdsdorf

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau
So., 10.8.2025 
8. Sonntag nach 
Trinitatis

Wa 9.45 Uhr Hauptgottesdienst mit Beichte und Hl. 
Abendmahl

Kollekte des Tages: Kindertagesstätten

16 17
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Bb = Beerbach, Bd = Bertholdsdorf, Bh = Bremenhof, 
He = Hergersbach, Os = Obersteinbach, Ue = Untereschenbach,  

Wa = Wassermungenau (wenn nicht anders angegeben, im Gemeindeheim),  
Wb = Windsbach, Wh = Winkelhaid

Gottesdienste,  Andachten, Veranstaltungen unter freiem Himmel 
sind blau gekennzeichnet; sie finden bei Regen ggf. in der St. Andreaskirche statt.

Die Ortsangaben zeigen an, wo der jeweilige Gottesdienst stattfindet.  
Grundsätzlich sind zu allen Gottesdiensten die Gemeindeglieder aus allen Orten  

der Kirchengemeinde eingeladen.

09873 3 11 97 - 11 Gottesdienst des aktuellen Sonntags bzw. Feiertags

09873 3 11 97 - 12 nur die Predigt des aktuellen Sonntags bzw. Feiertags

09873 3 11 97 - 13 der letzte Wochengottesdienst oder Sonstiges

09873 3 11 97 - 14 Archiv* der letzten 9 Predigen

09873 3 11 97 - 15 der letzte Beerdigungsgottesdienst

09873 3 11 97 - 16 Archiv* der letzten Beerdigungsgottesdienste

* Archiv: Mit einer Taste von 1 bis 9 auf Ihrem Telefon können Sie eine der letzten 9 Predigten 
bzw. Beerdigungsgottesdienste nachhören.

Wassermungenauer
BEI ANRUF: 

Unser

Den Wassermungenauer Gottesdienst nachhören
Gottesdienst-Telefon

Gottesdiensttelefon

Wochen -
Herzliche Einladung zum

mit Beichte und Hl. Abendmahl  
Gemeindeheim in Wassermungenau 

Freitag, 16. Mai, 14.00 Uhr | Freitag, 25. Juli, 14.00 Uhr

gottesdienst

Kindergottesdienste & Co
in Wassermungenau

Palmsonntag 13. 04. 17.00 Uhr Familienandacht

Ostersonntag 20. 04. 9.45 Uhr KIGO

Hirtensonntag 04. 05. 9.45 Uhr KIGO / ELJ-Gottesdienst

Kantate 18. 05. 9.45 Uhr KIGO

Rogate 25. 05. 17.00 Uhr Familienandacht

Pfingstsonntag 08. 06. 9.45 Uhr KIGO

2. Sonntag nach Trinitatis 29. 06. 9.45 Uhr KIGO

3. Sonntag nach Trinitatis 06. 07. 9.45 Uhr KIGO in Beerbach

4. Sonntag nach Trinitatis 13. 07. 10.00 Uhr KIGO für die Pfarrei in Obersteinbach

Wochengottesdienst
Kindergottesdienst

18 19
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Offenes Bücherregal

Das Sakrament der Heiligen Taufe hat empfangen:

Aus diesem zeitlichen irdischen Leben wurde abberufen 
und in unserer Gemeinde kirchlich bestattet: 

Kasualien sind bis einschließlich 1. April 2025 berücksichtigt.

Offenes Gemeindebücherregal
Nachdem in unserem  Gemeindeheim durch die regelmäßigen Gottes-
dienste nun noch mehr Betrieb ist, wollen wir einen Versuch starten. 
Sie haben doch bestimmt 1–2 Bücher bei sich zu Hause, die Sie oder 
Ihre Kinder durchgelesen haben, vielleicht kein zweites Mal lesen 
würden, aber auch zum Wegwerfen fänden Sie diese zu schade… 
Vielleicht sucht jemand anderes einfach mal ein gutes Buch …

Wir wollen ein offenes Gemeindebücherregal im Gemeindeheim auf-
stellen. JEDER KANN UND DARF SICH GERNE KOSTENLOS BEDIENEN, 
einfach ein Buch mitnehmen und wenn es ausgelesen ist, wieder zu-
rückstellen! So etwas funktioniert schon in einigen Gemeindehäusern 
und Hotels. 

Bitte stellen Sie nicht einfach Ihre Bücher in das Regal, sondern brin-
gen Sie diese 1–2 Bücher gerne bei uns im Pfarramt vorbei – wir wol-
len uns die Auswahl vorbehalten, da wir nicht alles nehmen wollen!

Familienandacht | Frauenfrühstück
100 Jahre Wernfels

am Sonntag, 25. Mai, 
um 17.00 Uhr

bei hoffentlich schönem Wetter und mit einer Picknick-
decke auf der Obstwiese an der Andachtssäule im Reuth  

(den Reuthweg einfach ein paar Meter weiterlaufen, 
dann sieht man uns schon ). 

Wir freuen uns auf euch!

Familienandacht
Herzliche Einladung zur nächsten

Miteinander frühstücken, Zeit haben, sich kennenlernen, 
ins Gespräch kommen über Gott und die Welt

Donnerstag, 8. Mai
Donnerstag, 5. Juni 
Donnerstag, 3. Juli

jeweils ab 9 Uhr
im Evang. Gemeindeheim Wassermungenau, Ansbacher Str. 3

Jede trägt einfach irgendwas zum Frühstück bei, dann reicht es 
für alle Infos bei Barbara Weißmann 09873/97 696 32, Kirchengemeinde Wassermungenau

Frauenfrühstück
Herzliche Einladung zum

So viel Zeit darf seinfür Junge & Junggebliebene
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Magdalena

Leona Marie Lea Alina

Clemens Jean-Pierre Marlon Mika

Maxim Carl Felix Sebastian

Konfirmanden
2025Konfirmation  

am Weißen Sonntag, 27.04.2025,  
in der Stadtkirche St. Margareta  

in Windsbach

Konfirmanden 2025 Geburtstage
Mai bis Juni 2025

Mai

Juni
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Ein besonderer Glückwunsch unseren Gemeindegliedern ab 70 Jahren.  
Wir gratulieren allen Geburtstagskindern in diesen Wochen und wünschen Ihnen 
Gottes reichen Segen. 

Geburtstag vergessen oder nicht erwünscht?
Sollte Ihre Geburtstag im Gemeindebrief nicht abgedruckt sein, oder sollten Sie 
andererseits wünschen, dass er darin nicht erscheinen soll, wenden Sie sich bitte 
ans Pfarramt (Tel. 09873 255).

Juli

August

Geburtstage 
Juli bis Anfang August 2025

Die Jubelkonfirmation feiern wir in Wassermungenau heuer 
schon am 2. Sonntag nach Ostern, dem „Hirtensonntag“ 
(Miserikordias Domini) – das ist am 4. Mai – mit einem Fest- 
gottesdienst um 9.00 Uhr und einer Dankandacht um 14.30 
Uhr in der Pfarrkirche St. Andreas.

Jubelkonfirmation
Wassermungenau am 4. Mai 2025

MUSS LEIDER ENTFALLEN

frühstücken 
– aber gemeinsam!
(!) Mittwoch, 23. April, 9.00 Uhr
(!) Mittwoch, 7. Mai, 9.00 Uhr
(!) Mittwoch, 25. Juni, 9.00 Uhr
Mittwoch, 9. Juli, 9.00 Uhr

In der Regel trifft sich der Frauenkreis  
am 3. Donnerstag im Monat, 14.00 bis 16.00 Uhr:

(!) Donnerstag, 10. April, 14.00 Uhr
(!) Mittwoch, 14. Mai, 14.00 Uhr - Gemeindeausflug
(!) Donnerstag, 5. Juni, 14.00 Uhr 
Donnerstag, 17. Juli, 14.00 Uhr

Frauen-
kreis

Frauenkreis | frühstücken – aber gemeinsam!
Wohnung zu vermieten

Wohnung im Gemeindeheim zu vermieten
70 m²-Wohnung zu vermieten im 1. Obergeschoss im Gemeindeheim 
Wassermungenau, Ansbacher Str. 2, 91183 Wassermungenau: 2 Zim-
mer, 2 kleinere Räume, eine Küche (Küchenzeile vorhanden), ein 
Badezimmer mit Dusche.

Miete („kalt“) 498,00 € zzgl. Nebenkosten. Bezug frühestens zum 
01.06.2025 möglich.

Bei Interesse bitte schriftlich im Pfarramt melden:

Evang.-Luth. Pfarramt Wassermungenau, Hauptstr. 27, 91183 Wassermungenau 
Tel. 09873 255, Fax 09873 255; E-Mail: pfarramt.wassermungenau@elkb.de
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Am 1. Februar wurde der Absturz ei-
nes Teils der Stuckdecke (oberhalb der 
zweiten Empore) bemerkt, am 2. Februar 
mussten wir schon improvisieren und mit 
dem Lichtmessgottesdienst nach St. Ni-
kolaus in Untereschenbach ausweichen. 
Denn keiner vom Kirchenvorstand wollte 
das Risiko eingehen, dass sich weitere 
Teile lösen und Gottesdienstbesucher ge-
fährden könnten. 

Es handelte sich immerhin um ein 1,40 cm 
x 1,10 cm großes Putzstück mit einer Dicke 
von bis zu 6 cm und einem errechneten 
Gesamtgewicht von ca. 180 kg.

Schon drei Tage später war ein Ortstermin 
mit dem für die Kirche zuständigen Staatlichen Bauamt. Auch die Vorun-
tersuchungen durch einen Kirchenrestaurator und einen Statiker wurden 
unverzüglich durchgeführt, sodass mittlerweile ein Ergebnis vorliegt.

Es wird vom Bauamt wie folgt zusammengefasst:

• Die Putzdecke der Kirche St. Andreas weist über die gesamte Fläche 
des Kirchenschiffes viele Hohlstellen auf, Stuckprofile sitzen locker.

• Die Schäden sind voraussichtlich darauf zurückzuführen, dass bereits 
zur Bauzeit (um 1850) die Putzträgerebene über die gesamte Decken-
fläche des Kirchenschiffes mangelhaft ausgebildet wurde (keine ko-
nische Ausformung und auch Oberflächen-behandlung der Spalier-
leisten in der Putzdecke sowie auch keine zusätzliche feingliederige 
Trägerschicht wie Rohrmatten o.ä. unterhalb der Spalierleisten). Dies 
führt dazu, dass sich der Putz nicht richtig in der darüberliegenden Un-
terkonstruktion „verkeilen“ kann.

• Zusätzlich wurden insbesondere im Bereich des Deckenabganges au-
ßergewöhnlich hohe Putzstärken sowie eine sehr harte Putzart fest-
gestellt, die einerseits sehr schwer ist und andererseits hohe Rissnei-
gungen aufweisen.

Pfarrkirche St. Andreas gesperrt
Sanierung der Putzdecke mit erheblichem Aufwand verbunden

Pfarrkirche St. Andreas gesperrt
Sanierung der Putzdecke mit erheblichem Aufwand verbunden

• Das Risiko weiterer Putz- und Profilab-
gänge besteht ohne weitere Maßnah-
men fort.

Was die konkreten Maßnahmen angeht, 
sind noch keine Entscheidungen getroffen 
worden. Das geschieht frühestens bei ei-
nem Abstimmungstermin aller Beteiligten 
(Staatliches Bauamt, Regierung von Mittel-
franken, leitende Architektin Landeskirche, 
Architekt Kirchenverwaltung, Denkmal-
schutzbehörde, Kirchenvorstand, Deka-
nat), der allerdings erst nach der Druckle-
gung dieses Gemeindebriefes stattfand.

Neben den bautechnischen Fragen (welche 
Sanierungsmaßnahmen werden im Einklang 
mit den Vorgaben der Denkmalschutzbe-
hörde als durchführbar angesehen?), stellt 
sich für uns als Kirchengemeinde natürlich 
die vordringliche Frage, ob und wann wir 
möglicherweise die Kirche zwischenzeitlich 
(also vor Abschluss aller Maßnahmen) wie-
der nutzen können. Das wiederum hängt 
vom Zeitplan ab, der im Moment noch nicht 
vorliegt.

Klar ist, dass die Sanierungsmaßnahmen 
selbst nur mit einem Innenraumgerüst 
durchgeführt werden können. Während 
dieses steht, wäre die Kirche wohl die 
meiste Zeit weiterhin nutzbar. 

Bis wir wieder – mit welchen Einschränkun-
gen auch immer – unsere Pfarrkirche nut-
zen können, wird es grundsätzlich keinen 
Frühgottesdienst geben, sondern nur die 
Hauptgottesdienste und anderen Gottes-
dienste (Abendgottesdienst, besondere 
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Formate …), die sonst in der Pfarrkirche stattfinden würden. In der Regel 
werden wir die Gottesdienste (die nicht ohnehin andernorts stattfinden) 
im Gemeindeheim in Wassermungenau feiern. 

Im Gottesdienstplan bedeutet das Kürzel „Wa“ (wenn es nicht näher 
erläutert wird) deshalb grundsätzlich „Gemeindeheim Wassermungenau“.

Mindestens einmal im Monat werden wir – wie bisher auch – in der St. 
Nikolauskirche in Untereschenbach Gottesdienst feiern (aber als Haupt-
gottesdienst zur Hauptgottesdienstzeit 9.45 Uhr), besondere Gottes-
dienste wohl auch einmal in einer ganz anderen Kirche, in der wir zu Gast 
sein dürfen. Der in diesem Gemeindebrief enthaltene Gottesdienstplan ist 
– auch was Orte und Zeiten angeht – auf dem aktuellen Stand. Achten Sie 
aber auch auf die Schaukastenaushänge und die Abkündigungen in den 
Gottesdiensten. Verlässliche Informationen finden Sie auch im Internet.

Pfarrkirche St. Andreas gesperrt
Sanierung der Putzdecke mit erheblichem Aufwand verbunden

1700 Jahre Glaubensbekenntnis von Nizäa
- ein wenig Kirchegeschichte

Für viele, die sich als „lutherisch“ bezeichnen würden, fängt die Kirchen-
geschichte irgendwie erst mit der Reformation Martin Luthers an, also 
etwa mit dem Auftreten des Ablasspredigers Johann Tetzel und Luthers 
Anschlag der 95 Thesen an der Tür der Schlosskirche von Wittenberg – als 
wäre alles, was davor war, eine einzige Fehlentwicklung der Kirche gewe-
sen.

Dabei hatte Martin Luther niemals im Sinn, eine neue Kirche zu gründen. 
Nein, er wollte „die eine heilige allgemeine und apostolische Kirche“ refor-
mieren, also eine entstellte („deformierte“) Kirche mit dem Wort Gottes 
wiederherstellen („reformieren“). Denn keineswegs alles braucht refor-
miert zu werden. Was in der Kirchengeschichte gut und richtig war und 
gut und richtig entschieden wurde, braucht nicht geändert zu werden und 
soll auf jeden Fall beibehalten werden.

Und so beginnt die Augsburger Konfession, mit der die „Lutherischen“ 
1530 auf dem Reichstag in Augsburg ihre Lehre darlegten (noch heute wird 
in manchen Ländern die Lutherische Kirche „Evangelische Kirche Augsbur-
gischen Bekenntnisses“ genannt), mit den Worten: „Erstens lehren und 
halten wir einträchtig nach dem Beschluss des Nizänischen Konzils …“

Gemeint ist das erste ökumenische (weltweite) Konzil der Christenheit. Es 
wurde 325 in Nizäa (in der Nähe des heutigen Istanbul) einberufen. Und so 
ist es heuer, im Jahr 2025, genau  1700 Jahre her, dass dieses „Nizänische 
Konzil“ stattfand.

Am 25. Mai 325 wurde es eröffnet und dauerte etwa zwei Monate. An dem 
Konzil nahmen der Überlieferung zufolge 318 Bischöfe teil, das entspricht 
der Zahl der Knechte Abrahams, mit deren Hilfe er seinen entführten Nef-
fen Lot befreite (1. Mose 14,14). Da jeder Bischof zwei Priester aus seiner 
Diözese und drei Diakone mitbringen durfte, wird geschätzt, dass an dem 
Konzil etwa 2000 Personen teilnahmen. Die Bischöfe kamen aus allen Him-
melsrichtungen; kleine Randbemerkung – auch Bischof Nikolaus von Myra 
(„der“ Nikolaus) nahm daran teil …

Möglich geworden war eine solch große Zusammenkunft dadurch, dass 
Kaiser Konstantin, der Kaiser des römischen Westreiches, und Licinius, 
der Kaiser des Ostreiches, eine Vereinbarung getroffen hatten, die „so-
wohl den Christen als auch überhaupt allen Menschen freie Vollmacht“ 

Übrigens – Im Gemeindeheim ist viel Platz! Manche trauen sich nicht ins 
Gemeindeheim zu kommen, weil sie denken, sie würden keinen Platz be-
kommen. Das ist sehr schade. Es war nämlich bisher noch nie der Fall, 
dass jemand stehen oder aus Platzmangel wieder heimgehen musste. 
Also – Trauen Sie sich, ins Gemeindeheim zu kommen. Es ist da viel Platz!
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gewährte, „der Religion anzuhängen, die ein jeder für sich wählt.“ Zwei 
Jahre zuvor hatte bereits Galerius die Christenverfolgungen beendet und 
das Christentum zu einer „erlaubten Religion“ erklärt. Doch nachdem 
Konstantin die Alleinherrschaft im römischen Reich errungen hatte, lag 
ihm daran, dass die christliche Kirche selber nun auch als Einheit Bestand 
hatte und sich nicht zersplitterte. So berief er das Konzil in Nizäa ein.

Anlass für die Einberufung dieses Konzils war vor allem ein Streit, der die 
ganze Kirche erfasst hatte, seit sich die Lehren eines Priesters namens 
Arius in der Kirche immer weiter verbreiteten, wonach Jesus Christus sel-
ber nicht Gott ist, sondern erstes Geschöpf Gottes ist und es eine Zeit gab, 
in der es den Sohn Gottes noch nicht gab. Diese Lehre stellte eine ernst-
hafte Bedrohung der christlichen Heilsbotschaft dar; von daher war hier 
eine gemeinsame Antwort der Kirche dringendst geboten.

Die Entscheidung des Konzils fand 
ihren Ausdruck in einem Glaubens-
bekenntnis, in dem Jesus Christus 
als „Gott von Gott, Licht vom Licht, 
wahrer Gott vom wahren Gott“ be-
kannt wird, der nicht geschaffen ist 
und „eines Wesens mit dem Vater“ 
ist.

Es ist dieses Glaubensbekenntnis 
von Nizäa, das heuer seinen 1700. 
Geburtstag feiert – eine Vorform 
des Glaubensbekenntnisses,  das 
wir als „Großes Glaubensbekennt-
nis“ kennen.

Denn das Glaubensbekenntnis von 
Nizäa wurde auf dem folgenden 
ökumenischen Konzil in Konstan-
tinopel im Jahr 381 erweitert, vor 
allem auch durch weitere Aussagen 
über den Heiligen Geist. Im Konzil 
von Chalcedon wurde der Text die-

ses Glaubensbekenntnisses von 
Nizäa und Konstantinopel im 
Jahr 451 als allgemein verbind-
liches Glaubensbekenntnis der 
Kirche festgelegt.

Das große Glaubensbekennt-
nis, das wir an Festtagen – und 
in diesem Jubiläumsjahr auch 
bei allen Sakramentsgottes-
diensten – sprechen, ist das von 
Nizäa-Konstantinopel. Dieses 
Glaubensbekenntnis hat seine 
besondere Bedeutung dadurch, 
dass es in allen großen Kirchen, 
in den orthodoxen und altori-
entalischen Kirchen ebenso wie 
in der römisch-katholischen Kir-
che, den anglikanischen Kirchen 
und der Lutherischen Kirche als 
das grundlegende Glaubensbe-
kenntnis anerkannt wird und als 
gottesdienstliches Bekenntnis 
auch praktiziert wird. 

Zwar nicht als gesprochenes Bekenntnis, sehr wohl aber als Lehrgrundlage 
ist es auch in vielen christlichen Freikirchen anerkannt. Das wird dann da-
ran sichtbar, dass zum Beispiel auf den Websites vieler Freikirchen unter 
„Über uns“ oder „Was wir glauben“ der Satz steht, dass ihr Glaube auf der 
Bibel beruht, wie er in den drei altkirchlichen Bekenntnissen zum Ausdruck 
kommt (das Apostolische Glaubensbekenntnis, das wir in jedem Gottes-
dienst sprechen, gehört auch dazu, und es gibt noch ein drittes, nur wenig 
bekanntes, Lehrbekenntnis).

Darin, dass dieses Glaubensbekenntnis in allen großen Kirchen als Lehr-
grundlage anerkannt ist, steckt ein großes ökumenisches Potenzial; zu-
gleich hat eben dieses Glaubensbekenntnis aber auch bis heute eine kri-
tische Funktion gegenüber der tatsächlichen Lehre und Verkündigung der 

1700 Jahre Glaubensbekenntnis von Nizäa
- ein wenig Kirchegeschichte

1700 Jahre Glaubensbekenntnis von Nizäa
- ein wenig Kirchegeschichte

Ikone mit der Darstellung des Konzils von Nizäa: 
Kaiser Konstantin hält den Text des Glaubensbe-
kenntnisses in der Hand 

Nizäa-Ikone 2025, zeitgenössisch gemalt von 
Anastasios Voutsinas und Eleni Voutsina, 
Thessaloniki 2024. Die Ikone ist eigens für das 
Jubiläumsjahr 2025 geschrieben worden. 
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Kirchen, die dieses Glau-
bensbekenntnis offiziell 
als Lehrgrundlage aner-
kennen (nach „innen“). 
Und es kann in der Aus-
einandersetzung und 
im kritischen Dialog mit 
anderen Weltanschauun-
gen und Religionen, die 
bestreiten, dass Jesus 
Gottes Sohn ist oder ihn 
als bloßes Geschöpf Got-
tes („nur ein Mensch“) 
bezeichnen, immer wieder die übereinstimmenden Grundaussagen der 
Bibel ins Bewusstsein bringen und auf diese verweisen (nach „außen“).

Denn alle formulierten Bekenntnisse wollen doch „nur“ die Lehre der 
Heiligen Schrift wiedergeben und nachbuchstabieren. Deshalb gilt, wie 
es in einer der lutherischen Bekenntnisschriften heißt: „...allein die Heilige 
Schrift bleibt einziger Richter, Regel und Richtschnur, nach welcher als dem 
einzigen Prüfstein alle Lehren erwogen und beurteilt werden müssen, ob 
sie gut oder böse, recht oder unrecht sind“. Ein Prüfstein ist ein kleiner 
Reibstein, der zur Feststellung des Reinheitsgrades von Edelmetallen be-
nutzt wird. Nur mit der Bibel kann also wahre von falscher Lehre unter-
schieden werden.

1700 Jahre Glaubensbekenntnis von Nizäa
- ein wenig Kirchegeschichte

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei

Landjugendgottesdienst
Rückblick in Bildern

Rückblick in Bildern
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am 14. Mai 2025

Gemeindeausflug
zum Kloster Weltenburg

Am Mittwoch, den 14. Mai 2025, starten wir zu 
unserem Gemeindeausflug!

Abfahrt 11.30 Uhr in Wassermungenau nach 
Katharied in der Oberpfalz. Führung in der 
Werkstatt des Katharieder Bauernhanddrucks, 
die ihre eigenen Entwürfe noch per Hand auf 
Leinen drucken. Anschließend Möglichkeit, im 
Ausstellungsraum sich umzuschauen.

Weiterfahrt nach Kelheim. Schifffahrt 
durch den Donaudurchbruch zu einem 
der ältesten Klöster Bayerns: St. Georg in 
Weltenburg.

Führung in der Klosterkirche in Wel-
tenburg, die von den Gebrüdern Asam 
ausgestattet wurde.

Abendessen im Klosterbiergarten des berühmten Weltenburger Bieres

Die Kosten für die Busfahrt hängen von der Teilnehmerzahl ab.

Schifffahrt von Kelheim bis nach Weltenburg 11,50 Euro  
Kaffeegedeck auf dem Schiff 7,90 Euro  
Führung in der Klosterkirche 4,00 Euro 

plus Busfahrt  
bei 30 Personen – 26 Euro 
bei 40 Personen – 20 Euro  
bei 48 Personen – 16 Euro 

Infos und Anmeldung im Pfarramt (Telefon 09873 255)  
oder bei Conny Lorenz (Telefon 09873 1285)

Familiengottesdienst
KiTa „Schatzkiste“

Am Sonntag, den 23. Februar 2025, lud die Evang. KiTa „Schatzkiste“ zu 
einem Familiengottesdienst ins Gemeindeheim ein. Viele Familien und Ge-
meindeglieder folgten der Einladung, sodass der große Saal voll besetzt 
war.

Der Gottesdienst stand unter dem Thema „Gott mag Kinder, große und 
kleine“. Passend dazu spielten die Kindergartenkinder die Geschichte der 
Kindersegnung. Jesus sagt hier: „Lasst die Kinder zu mir kommen und 
hindert sie nicht daran.“ und er legte ihnen die Hände auf und segnete 
sie. Diesen Gedanken vertiefte Pfarrer Lorenz in seiner Ansprache. Im 
Anschluss konnten sich alle Kinder, die wollten, von Pfarrer Lorenz 
oder einer Mitarbeiterin der Kita mit Handauflegung, segnen lassen. 
Die Schulkinder aus der Kita trugen zum Abschluss noch die Fürbitten 
vor. Mit Liedern wie „Wir sind die Kleinen in den Gemeinden“, „Große 
Leut, kleine Leut“ und „Gott mag Kinder“ umrahmten die Kinder aus der 
Kita „Schatzkiste“ den Gottesdienst. Am Ausgang erhielt jedes Kind ein 
Schnapparmband, als eine kleine Erinnerung an den Gottesdienst.

Elfriede Flühr
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Die Kinder der Krabbelgruppe haben im Gemeindehaus Fasching gefeiert. 
Hierzu kamen alle Kinder in den verschiedensten Kostümen.  
Für die Eltern gab es Kaffee und Faschingskrapfen und für die Kinder 
Snacks.

Wenn ihr auch Lust habt bei uns vorbeizuschauen, dann meldet euch 
gerne bei Melanie Seubelt (0168 489394). Die Krabbelgruppe findet im-
mer Dienstag von 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr im Gemeindehaus Wassermun-
genau statt.

Jugendbläserchor
Das Chörchen

Das Chörchen
Was als „Gemeinsames Singen“ begann,  

wird inzwischen liebevoll „Das Chörchen“ genannt.
Ein kleine Gruppe von Interessierten trifft sich  

von Zeit zu Zeit dienstags am Abend im Gemeindeheim. 
„Lobet und preiset, ihr Völker, den Herrn!“ 

„Vom Aufgang der Sonne bis zu ihrem Niedergang“ 
„Dona nobis pacem“

Dazu ein herzliches Willkommen!
„Wann und wo sehen wir uns wieder und sind froh?“ 

Das ist zu erfahren unter 0151-156 381 69 oder im Pfarramt.
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Regelmäßige Treffen  
unserer Chöre und Gruppen 

Änderungen vorbehalten.

 Evangelische Landjugend | Montag, 19.30 Uhr 

Eltern-Kind-Gruppe | Dienstag, 9.00 Uhr 

frühstücken – aber gemeinsam! | 2. Mittwoch im Monat, 9.00 Uhr 

Konfirmandenunterricht | Mittwoch, 16.30 Uhr 

Mädelstreff, ab der 5. Klasse | Mittwoch, 17.30 Uhr 

Kirchenchor | Mittwoch, 20.00 Uhr 

Frauenfrühstück | 1. Donnerstag im Monat, 9.00 Uhr 

WALK & TALK | Donnerstag, 9.00 Uhr 

Frauenkreis | 3. Donnerstag im Monat, 14.00 Uhr 

Jungstreff, ab der 5. Klasse | 14-täglich Donnerstag, 19.15 Uhr 

Posaunenchor | Donnerstag, 19.30 Uhr 

Hauskreis | Donnerstag, 20.00 Uhr 
Info bei Familie Schramm (Tel. 09873 948924) 

Präparandenunterricht | Freitag, 15.15 Uhr 

Gemeindeheim-Kids, 1. bis 4. Klasse | Freitag, 16.30 Uhr 

Informationen zu Gruppen und Kreisen können Sie im Pfarramt erfragen.

Gottesdienste
April bis Mai 2025

Do.,17.4.2025 
Gründonnerstag

Dü 19.00 Uhr Feierlicher Abendgottesdienst zur Einset-
zung des hl. Altarsakraments mit Beichte 
und Hl. Abendmahl - Pfr. Zelinsky

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau-Abenberg
Fr., 18.4.2025 
Karfreitag

Dü 8.30 Uhr Passionsgottesdienst mit Karfreitagspre-
digt - Pfr. Lorenz

Ab 10.00 Uhr Passionsgottesdienst mit Beichte und Hl. 
Abendmahl - Pfrin. Töpelmann

Dü 14.30 Uhr Karvesper, Andacht zur Sterbestunde des 
Herrn mit Beichte und Hl. Abendmahl - 
Pfrin. Töpelmann

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau-Abenberg

OSTERN: HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 
- höchstes und ältestes Fest der Christenheit -

So., 20.4.2025 
Ostersonntag

Ab 5.00 Uhr Feier der Osternacht in der Burgkapelle 
5.00 Uhr und St. Johanniskirche ca. 
5.30 Uhr - Osterfrühstück im Gemeindesaal 
- Pfrin. Töpelmann

Dü 9.00 Uhr Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl und 
Posaunenchor,  
anschließend Auferstehungsfeier auf dem 
Friedhof - Pfrin. Töpelmann

Kollekte des Tages: Kirchenpartnerschaft zwischen Bayern und Ungarn
Mo., 21.4.2025 
Ostermontag

Dü 9.00 Uhr Festgottesdienst für die  
gesamte Kirchengemeinde - Pfr. Zelinsky

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau-Abenberg
So., 27.4.2025 
Quasimodogeniti

Ab 10.00 Uhr Hauptgottesdienst - Pfr. Klose
Dü 10.00 Uhr Kindergottesdienst - Heidi Bernreuther

Kollekte des Tages: Übersetzung und Weitergabe der Bibel
Sa., 3.5.2025 Ab 15.00 Uhr Beichtgottesdienst zur Vorbereitung auf 

die Konfirmation - Pfrin. Töpelmann
So., 4.5.2025 
Misericordias 
Domini

Dü 9.30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation  
mit Hl. Abendmahl und Posaunenchor  
- Pfrin. Töpelmann

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau-Abenberg
Do., 8.5.2025 Ab 10.00 Uhr Wochengottesdienst  

im Seniorenzentrum - Pfr. Lorenz
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Juni bis Juli 2025
Gottesdienste
Mai bis Juni 2025

Sa., 10.5.2025 Ab 10.00 Uhr Kindergottesdienst - KiGo Team
Ab 11.00 Uhr Kindergottesdienst teens CHURCH  

- KiGo Team
So., 11.5.2025 
Jubilate

Dü 10.00 Uhr Entdeckergottesdienst  
auf der Pfarrhauswiese - Team

Kollekte des Tages: Evangelische Jugendarbeit in Bayern
So., 18.5.2025 
Kantate

Ab 10.00 Uhr Hauptgottesdienst - Pfr. Zelinsky

Kollekte des Tages: Kirchenmusik in Bayern
Fr., 23.5.2025 Os 19.00 Uhr Abendgottesdienst mit Beichte  

und Hl. Abendmahl - Pfr. Lorenz
So., 25.5.2025 
Rogate

Dü 8.30 Uhr Hauptgottesdienst - Pfr. Lorenz
Ab 10.00 Uhr Hauptgottesdienst mit Sängerschaft Aben-

berg - Pfrin. Töpelmann
Dü 10.00 Uhr Kindergottesdienst - Heidi Bernreuther

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau-Abenberg
Do., 29.5.2025 
Christi  
Himmelfahrt

Dü 10.00 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst für die gesamte 
Pfarrei mit Posaunenchor im Schlossgarten 
- Pfrin Töpelmann, Pfr. Lorenz & Team

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau-Abenberg
So., 1.6.2025 
Exaudi

Dü 8.30 Uhr Hauptgottesdienst - Prädikant Späth

Kollekte des Tages: Rummelsberg
Di., 3.6.2025 Os 19.00 Uhr Erntebittgottesdienst - Pfrin. Töpelmann
Do., 5.6.2025 Ab 10.00 Uhr Wochengottesdienst  

im Seniorenzentrum - Pfr. Lorenz

PFINGSTEN - HOCHFEST DER AUSGIESSUNG DES HEILIGEN GEISTES – 
Geburtstag der Kirche als Gemeinschaft der Heiligen

So., 8.6.2025 
Pfingstsonntag

Dü 8.30 Uhr Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl - Pfrin. 
Töpelmann

Ab 10.00 Uhr Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl - Pfrin. 
Töpelmann

Dü 10.00 Uhr Kindergottesdienst - Heidi Bernreuther
Kollekte des Tages: Partnerschaft mit dem Dekanat Lauluc in Papua-Neuginea

Mo., 9.6.2025 
Pfingstmontag

10.00 Uhr Einladung zum Pfingstgottesdienst auf dem 
Hesselberg

So., 15.6.2025 
Trinitatis

Ab 18.00 Uhr Heute einmal anders Gottesdienst  
- Pfrin. Töpelmann und Team

Kollekte des Tages: Diakonie Bayern II

So., 22.6.2025 
1. Sonntag nach 
Trinitatis

Wa 9.45 Uhr Kirchweihfest der St. Ottokapelle  
– Festgottesdienst für die gesamte  
Pfarrei – Pfr. Lorenz / Pfr. Bosch

Dü 10.00 Uhr Kindergottesdienst - Heidi Bernreuther
Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau-Abenberg

Sa., 28.6.2025 Ab 10.00 Uhr ökumenischer Kindergottesdienst und 
teens CHURCH - Kigo Team

So., 29.6.2025 
2. Sonntag nach 
Trinitatis

Dü 8.30 Uhr Hauptgottesdienst - Pfrin. Töpelmann
Ab 10.00 Uhr Hauptgottesdienst - Pfrin. Töpelmann

Kollekte des Tages: Lutherischer Weltbund
So., 6.7.2025 
3. Sonntag nach 
Trinitatis

Dü 10.00 Uhr Entdeckergottesdienst  
auf der Pfarrhauswiese - Team

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau-Abenberg
Do.,10.7.2025 Ab 10.00 Uhr Wochengottesdienst  

im Seniorenzentrum - Pfr. Lorenz

Sa., 12.7.2025 Ab 10.00 Uhr Kindergottesdienst - KiGo Team
Ab 11.00 Uhr Kindergottesdienst teens CHURCH  

- KiGo Team
Ab 19.00 Uhr Konzert mit Rebelcanto

So., 13.7.2025 
4. Sonntag nach 
Trinitatis

Os 9.30 Uhr 100 Jahre Kriegergedächtniskapelle 
Obersteinbach - Festgottesdienst für die 
gesamte Pfarrei, Posaunenchor 
- Pfrin. Töpelmann

Os 9.30 Uhr Kindergottesdienst  
- Heidi Bernreuther und Team

Kollekte des Tages: Kriegergedächtniskapelle Obersteinbach
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Juli bis August 2024

So., 20.7.2025 
5. Sonntag nach 
Trinitatis

Ab 10.00 Uhr Hauptgottesdienst - Pfrin. Töpelmann

Kollekte des Tages: Aktion 1+1 – mit Arbeitslosen teilen
So., 27.7.2025 
6. Sonntag nach 
Trinitatis

Dü 9.00 Uhr Kirchweihfestgottesdienst  
mit Posaunenchor - Pfrin. Töpelmann

Kollekte des Tages: Kirche in Mecklenburg
So., 3.8.2025 
7. Sonntag nach 
Trinitatis

Bd 10.00 Uhr Einladung zum Kirchweihfest- 
gottesdienst nach Bertholdsdorf  
– Pfr. Lorenz / Pfr. Bosch

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau-Abenberg
Do., 7.8.2025 Ab 10.00 Uhr Wochengottesdienst im Seniorenzentrum - 

Pfr. Lorenz
So., 10.8.2025 
8. Sonntag nach 
Trinitatis

Dü 8.30 Uhr Hauptgottesdienst - Pfr. Lorenz

Kollekte des Tages: Evang. Bildungszentren

Bd = Bertholdsdorf

Geburtstage
Mai bis Juli 2025

Mai

Juni

Juli

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckereiText: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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Das Sakrament der Heiligen Taufe hat empfangen: 

Kasualien sind bis einschließlich 1. März 2025 berücksichtigt.

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern in diesen Wochen und wünschen Ihnen 
Gottes reichen Segen. Ein besonderer Glückwunsch unseren Gemeindegliedern ab 
70 Jahren.

Geburtstag vergessen oder nicht erwünscht?
Sollte Ihr Geburtstag im Gemeindebrief nicht abgedruckt sein oder sollten Sie 
andererseits wünschen, dass er darin nicht erscheinen soll, wenden Sie sich bitte ans 
Pfarramt (Tel. 09873 255).

August

Geburtstage Juli bis Anfang August 2025
Freud und Leid Taufe

Freud und Leid

Nächste Termine  
ökumenischer Gemeindenachmittag

jeweils um 14.00 Uhr

am  10. April  
im röm.-kath. Jugendheim:  

„Wir feiern Ostern - mit musikalischen 
Beiträgen von ‚Gottes Kinder Singen‘ “

am 8. Mai 
 im evang. Gemeindesaal 
„Wir feiern Muttertag“

am 12. Juni  
Halbtagesausflug geplant

am  10. Juli 
im röm.-kath. Jugendheim 
„Wir singen Volkslieder“

im August 
– Pause – 

Geburtstage
Mai bis Juli 2025

Nächste Termine Frauentreff
4. Juni Wir gehen kegeln

1. Juli voraussichtlich kneippen

August Sommerpause

Alle Termine unter Vorbehalt, Änderungen werden über die 
WhatsApp -Gruppe oder den Schaukasten bekannt gegeben.

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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Von Herzen danken wir Herrn Rainer Thiede für die großzügige, liebevolle 
Spende einer Gitarre und einer Cajon für unsere Kirchengemeinde. 

Möge diese Spende zu viel fröhlicher Musik führen, die Herzen berührt, 
Gemeinschaft zaubert und Gott lobt. Vergelt’s Gott!

Friederike Töpelmann 

Regelmäßige Treffen  
unserer Gruppen:

Offener Frauentreff 
1. Dienstag im Monat, ab 19.00 Uhr

Krabbelgruppe 
Dienstag, 9.30 – 11.30 Uhr

Posaunenchor 
Mittwoch, 19.30 Uhr  
in Dürrenmungenau

Konfirmanden 
Mittwoch, 14-täglich, 17.00 – 18.00 Uhr

Ökumenischer Gemeindenachmittag 
2. Donnerstag im Monat, ab 14.00 Uhr

Präparanden 
Mittwoch, 14-täglich, 16.00 – 17.00 Uhr

Kindergottesdienst Abenberg 
 2. Samstag im Monat um 10.00 Uhr (siehe Gottesdienstplan)

Kindergottesdienst Dürrenmungenau 
 Sonntag um 10.00 Uhr, in der Regel zweimal im Monat 

(siehe Gottesdienstplan)

Teens-Church 
 2. Samstag im Monat, 11 Uhr 

(siehe Gottesdienstplan)

Informationen zu Gruppen und Kreisen können Sie im Pfarramt erfragen.
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im Februar 2025

Am Sonntag, den 2. Februar 2025, feierten wir den diesjährigen Tauferin-
nerungsgottesdienst. Alle Getauften aus den letzten drei Jahren waren 
dafür persönlich eingeladen worden. Der Gottesdienst war liebevoll 
vorbereitet von dem Team Sabine Winter, Kathrin Milbrandt, Sabine 
Saller und Pfarrerin Friederike Töpelmann. Auch Handpuppe Mara durfte 
nicht fehlen. Sie hatte viele Kuscheltierfreunde dabei, mit denen zusam-
men der Gottesdienstgemeinde deutlich gemacht wurde, dass Gott alle 
unsere Namen kennt und uns sehr lieb hat. Die Taufkerzen der Kinder, die 
gekommen waren, leuchteten hell und freundlich. Auch die Stimmung 
mit vielen kinderfreundlichen Lieder beglückte die Gottesdienstteil-
nehmer. Berührend war die Segnung mit Wasser als Erinnerung an die 
eigene Taufe. Das gesellige Beisammensein bei Kuchen, Kaffee, Wasser 
und anderen Leckereien, rundete den Vormittag ab. Die Kinder konnten 
Bändchen mit ihrem Namen basteln oder einfach noch ein wenig gemein-
sam spielen. Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer, an das Team, an 
die Bäckerinnen, an die Konfirmanden und Präparanden, die den Gottes-
dienst bereicherten und auch beim Basteln halfen.

Friederike Töpelmann

Teens church

Am 08.03 fand in Abenberg wieder die Teens Church statt. Sieben Ju-
gendliche haben mit Freude mitgemacht. Zur Begrüßung haben wir ein 
Lied gesungen und gebetet. Danach gestalteten wir eine Kerze für die 
teens Church, den Kindergottesdienst sowie für den Präparandenun-
terricht. Im Anschluss haben wir Schlagwörter wie ,,Familie“ oder ,,Ver-
trauen“ zum Thema „Wahre Schätze im Leben“ auf die Kirchenfenster 
geschrieben. 

Lilly und Ida

Wenn du Lust hast, komm doch auch einfach mal vorbei.  Wir treffen 
uns immer jeden 2. Samstag einmal im Monat, direkt nach dem 
Kindergottesdienst von 11:00-12:00 Uhr in der St. -Johannis-Kirche in 
Abenberg. 
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An vier Abenden in der Passionszeit begaben sich zwischen 12 und 20 
Personen auf eine Reise nach dem Sinn. Auf ihrer Reise machten sie Halt 
an vier Stationen: lieben – glauben – hoffen – lieben. An jeder Station set-
zen sie 4 Schritte hintereinander, die sie auf einen Weg in die Tiefe, in die 
Fülle, zu Antworten und neuen Fragen führten. Der Reiserucksack wurde 
auf dem Weg leerer an Sinnlosem und reicher an Sinnvollem. Bereichert 
und erleichtert zugleich geht die Gruppe nun weiter auf ihrem Lebens-
weg. Reich an sinn-vollen Einsichten, erleichtert von sinnlosen Fragen. 
Gestärkt durch erfahrene, überkonfessionelle Gemeinschaft, Momente 
des Vertrauens und Verstehens, Dankens und gemeinsamen Hoffens. 
Vielen Dank an Gemeindereferentin Ina-Maria Zeller, die die Idee zu der 
SINN-sucherreise hatte. 

Friederike Töpelmann 
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Über Gott und die Welt austauschen, Freuden und Sorgen von Eltern tei-
len, einmal ohne Kinder beieinander sein…sprechen, genießen, einfach 
dasein in Gemeinschaft – das alles und noch mehr ist „Kaffee und Zeit“. 

Drei mal haben wir es bereits erleben dürfen, wie ganz unterschiedliche 
Menschen in ungezwungener Atmosphäre im „Schöne Dinge Laden“ in 
Abenberg zusammenkommen und tiefe Gespräche führen, lachen und 
einfach eine wertvolle Zeit miteinander haben. 

Wir freuen uns schon auf die kommenden Treffen. Herzliche Einladung!

Friederike Töpelmann
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Einladung
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Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 2025
Feedback zu einem besonderen Gottesdienst
Vorstellungsgottesdienst der Konfis 2025

Heute-einmal-anders – Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 2025 
zum Thema „Woran glauben wir?“

Liebe Konfirmandinnen und Konfirmanden!

Das war heute zauberhaft, unsere heranwachsende Gemeinde so inspiriert 
und herzlich zu erleben! Ihr seid wirklich gesegnet mit euren Persönlich-
keiten, mit euren Talenten und auch mit den Eltern und Lehrkräften, die 
euch so beeindruckend mitgeformt haben. Freilich weiß ich auch, dass es 
tatsächlich einen lebendigen Glauben braucht, damit so ein Fest gelingen 
kann. Ich glaube übrigens daran, dass Gott uns  seine Engel an die Seite 
stellt, wenn wir allein manchmal verunsichert sind und z.B. Prüfungen be-
stehen sollen. Ein Engel, da könnt ihr ganz sicher sein, ist auch eure Pfarre-
rin Friederike Toepelmann. Was haben wir als Kirchengemeinde mit ihr für 
ein Glück! Dass ihr mit ihr durch eure Konfirmation gehen dürft, ist Gottes 
Gnade. Vergesst nicht, ihm auch für eure Gemeinschaft zu danken. 

Ich hab ein paar Bilder gemacht, weil es einfach wichtig ist, schöne Mo-
mente aufzubewahren und wieder herauszuholen, besonders auch, wenn 
man sich allein fühlt. Denn das sind lauter Beweisfotos, dass ihr nie allein 
seid! Also haltet auch nach der Konfirmation Kontakt zueinander. So ein 
Gruppenerleben ist Gold wert.

Da ich nicht zu Eurem Fest da sein kann: Schon jetzt, noch unter dem 
warmen Eindruck eures Geschenkes an die Gemeinde, herzliche Gratula-
tion und liebe Glückwünsche für euch und eure Familien. Willkommen als 
nunmehr 'fertige' Gemeindeglieder! Gottes reichen Segen für euer Leben...

Ein Fan

Statements der Konfirmanden „Ich glaube an…“
…Frieden, 
…ein weiteres Leben, 
…Gott, meine Familie, und dass ich meine Ziele erreiche
… ein weiteres Leben nach dem Tod,
…Gott und wahre Freundschaften,
... Gott, seine unendliche Liebe zu den Menschen, an Jesus, an mich und an 
den FC Bayern. 

54 55



 K
irc

he
ng

em
ei

nd
e 

 D
ür

re
nm

un
ge

na
u

 K
irc

he
ng

em
ei

nd
e 

 D
ür

re
nm

un
ge

na
uFriedhof Dürrenmungenau:

pflegelose Bestattungsmöglichkeit
Gesucht: Interessierte für Gottesdienstaufbruch
Schätze heben - Vielfalt leben - in die Zukunft schauen

Der Kirchenvorstand hat bereits Ende vergange-
nen Jahres beschlossen, dass es ab 1.1.2025 die 
Möglichkeit einer pflegelosen Bestattung gibt. 
Unter dem großen Kreuz im neuen Friedhofs-
teil (s. Bild) werden nun Plätze für Urnengräber 
freigehalten und rechts davon für Erdbestat-
tungen, bei denen die Gräber ausschließlich mit 
Wiese bedeckt werden. Ein kleiner Grabstein 
mit Name und Lebensdaten der verstorbenen 
Person wird so plaziert, das unsere Friedhofs-
pfleger mühelos mit dem Rasenmäher darüber 
mähen können. 

Ein Team ist bereits dabei für diese neue Bestat-
tungsform auf unserem Friedhof die entspre-
chenden Änderungen unserer Friedhofsord-
nung vorzunehmen. In diesem Zuge werden wir auch die Grabgebühren an 
die aktuellen Preise anpassen. Im Laufe des Jahres werden wir die erneuerte 
Friedhofsordnung herausgeben. 

An dieser Stelle möchte ich unseren beiden Friedhofspflegern Herrn Rudolf 
Loy und Herrn Otto Scholz von Herzen für ihre treuen Dienste auf unse-
rem Friedhof danken. Neben ihrer geringfügigen Anstellung für die Pflege 
des Friedhofes von einer Wochenarbeitszeit von 1,38h bzw. 1,0h leisten sie 
viele ehrenamtliche Stunden. Sie haben im Blick, wo Dienste zu tun sind und 
scheuen keine Mühe, selbst Hand anzulegen oder mit anderen zusammen 
etwas anzupacken. Somit wurden bereits die Fenster unserer Jakobuskir-
che gestrichen. 

Jetzt suchen wir 2-3 Freiwillige, die Lust 
und Zeit haben, beim Streichen der Tür des 
alten Leichenhauses (s.Foto), der Kirchen-
türe und der 3 großen Kirchenfenster mit-
zumachen. Dies geschieht voraussichtlich 
an 2 Tagen zwischen dem 22. und 25. Ap-
ril.  Vergelt’s Gott schon einmal an dieser 
Stelle allen, die sich diesbezüglich bei mir 
oder direkt bei Herrn Rudolf Loy melden.  

Friederike Töpelmann 

Ort für die pflegelosen Urnen-
gräber

Das alte Leichenhaus.

Unter diesem Dreiklang wollen wir uns mit Pfarrer Christoph Hechtel von 
der Wirkstatt evangelisch auf den Weg machen und schauen, welche 
Gottesdienst(formen) an welchen Orten und zu welchen Zeiten in unse-
rer Gemeinde lebendig sind und was für eine Gottesdienstlandschaft wir 
in naher und mittlerer Zukunft lebendig halten können und möchten. 

Wenn Sie jemand sind, der gerne Gottesdienste feiert und wenn Sie mit 
bedenken wollen, wie wir als Gemeinde in Zukunft Gottesdienste feiern 
wollen, melden Sie sich gerne bei mir und seien Sie Teil des Teams.

Friederike Töpelmann 

Das Projekt wird am 11. Oktober von 9 Uhr bis 12.30 Uhr im Gemeinde-
zentrum St. Johannis in Abenberg stattfinden. 

Wenn der Herr nicht das Haus baut,
so arbeiten umsonst, die daran bauen.
Wenn der Herr nicht die Stadt behütet,
so wacht der Wächter umsonst.
Psalm 127,1
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Andacht im Kindergarten

Kreuz der Liebe - unserer KonfirmandenKunst zur Jahreslosung - unserer Teens

Gottesdienst zum Weltgebettag
von den Cookinslen (WGT)

Gottesdienst zum Weltgebettag (WGT)

Gottesdienst zum Weltgebettag

Der Herr ist mein Hirte - Schafe in Dürrenmungenau

Schöner Ausblick aus unserem 
Kirchturm in Abenberg  

- mit Symbolen

Rückblick 
 in Bildern
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Pfarrer Thomas Lorenz
Evang. -Luth. Pfarramt Wassermungenau
Tel.  09873  1285
Hauptstraße 27
91183 Wassermungenau
Fax  09873  1282
Pfr.Lorenz@evang-kirche-wassermungenau.de
www.wassermungenau-evangelisch.de

Wir sind für Sie da!
Adressen und Ansprechpartner

Gemeindekonto 
Kirchengemeinde Wassermungenau 
VR Bank im südlichen Franken eG  
IBAN: DE88 7659 1000 0009 6795 70

Pfarrerin Friederike Töpelmann
Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Dürrenmungenau-Abenberg
Pfarrhaus Dürrenmungenau
Tel. 09873 976405
Schloßallee 2
91183 Abenberg-Dürrenmungenau
friederike.toepelmann@elkb.de
www.kirchengemeinde-duerrenmungenau.de

Gemeindekonto 
Kirchengemeinde Dürrenmungenau  
VR Bank Mittelfranken Mitte eG  
IBAN: DE86 7656 0060 0003 8021 32

Evang. Kindertagesstätte Wassermungenau „KiTa Schatzkiste“
Am Anger 11 | 91183 Wassermungenau
Tel. 09873  757 | Fax 09873  976545  (Kinderkrippe Tel. 09873  976766)
kita.wassermungenau@elkb.de

Evang. Kindergarten Dürrenmungenau „Villa Kunterbunt“
Schulweg 5 | 91183 Dürrenmungenau
Tel. 09873  212 | Fax 09873  9769799
kiga.duerrenmungenau@elkb.de

Diakoniestation
Diakoniestation Roth/Schwabach | Steigerwaldstr. 1 | 91126 Rednitzhembach
Tel. 09122 98414640 | E-Mail: diakoniestation-rednitzdembach@diakonie-sf.de

Pfarramtsbüro Wassermungenau | Tel. 09873 255
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag, jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr
Fax 09873 1282 | pfarramt.wassermungenau@elkb.de
Hauptstraße 27 | 91183 Wassermungenau
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